


Energetisches Bewertungsverfahren für Bestandsgebäude mit Holzbalkendecken

Veranstaltungsprogramm

Präsentation & Workshop       09:00 Uhr

09:00 Uhr Veranstaltungseröffnung | Begrüßung

09:30 Uhr Session „Holzzerstörende Pilze“

 Auftreten und Schadensbilder, 
Bestimmung von Wachstumsgrenzen

10:30 Uhr Session „Testhäuser“

 Messungen und Erfahrungen mit  
unterschiedlichen Systemen und  
Einbauvarianten

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Session „Hygrothermische Simulati on“

 Vergleich Messungen und  
Berechnungen,

 Vorstellung des Laborprüfstandes,
 Weiterentwicklung einer Software

15:00 Uhr Schlusswort

Besuch Laborräumlichkeiten           ca. 15:45 Uhr

�L�P���$�Q�V�F�K�O�X�V�V���%�D�X�Z�H�V�H�Q���W�U�L�I�I�W���)�R�U�V�F�K�X�Q�J�����%�H�V�L�F�K�W�L-
gung des Holzbalkenkopfprüfstandes  
des Instituts für Bauklimatik

Projektbausteine

�'�H�U�� �)�R�U�V�F�K�X�Q�J�V�Y�H�U�E�X�Q�G�� �V�H�W�]�W�� �V�L�F�K�� �D�X�V�� �G�H�P 
Institut  für Bauklimatik der TU Dresden, dem Lehr- 
�J�H�E�L�H�W�� �%�D�X�S�K�\�V�L�N�� �G�H�U�� �%�7�8�� �&�R�W�W�E�X�V���6�H�Q�I�W�H�Q�E�H�U�J 
�V�R�Z�L�H�� �G�H�P�� �)�U�D�X�Q�K�R�I�H�U�� �,�Q�V�W�L�W�X�W�� �I�•�U�� �%�D�X�S�K�\�V�L�N 
Holzkirchen zusammen.

Ziel ist es, Planenden und Ausführenden mehr
Sicherheit im Umgang mit Holzbalkendecken im 
innengedämmten Außenmauerwerk zu vermitteln. 
Das Projekt beschäftigt sich deshalb mit folgenden 
Aspekten:

• In einigen Gebäuden wurden verschiedene Ein-
bausituationen mit unterschiedlichen Innen -
dämmsystemen auf ihr Schadenspotenzial hin 
untersucht und ausgewertet. Zusätzlich wurde 
eine Balkenkopfdatenbank angelegt.

• Anhand von Laborversuchen werden Wachs -
tumsgrenzen von holzzerstörenden Pilzen be-
stimmt, um deren Auftreten sicherer vorhersa -
gen zu können.

• Die Erweiterung einer bestehenden hygrother -
mischen Software in den dreidimensionalen Be -
�U�H�L�F�K���H�U�O�D�X�E�W���G�L�H���I�U�•�K�]�H�L�W�L�J�H���,�G�H�Q�W�L�¿�]�L�H�U�X�Q�J���Y�R�Q��
�N�U�L�W�L�V�F�K�H�Q���%�H�U�H�L�F�K�H�Q���X�Q�G���.�O�L�P�D�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q��

Resultierend aus den Ergebnissen wurden prakti-
kable Maßnahmen zur Vermeidung von Schäden in 
Holzbalkendecken erarbeitet.

�,�Q�Q�H�U�K�D�O�E�� �G�H�V�� �)�R�U�V�F�K�X�Q�J�V�Y�R�U�K�D�E�H�Q�V�� �Z�X�U�G�H�� �H�L�Q��
Holzbalkenkopfprüfstand am Institut für Bau-  
klimatik errichtet. Er ermöglicht eine detail- 
lierte Erfassung aller hygrothermischen  
Vorgänge im Mauerwerk und im Balkenkopf durch 
eine Vielzahl von Sensoren. Zudem lassen sich ver -
�V�F�K�L�H�G�H�Q�H�� �,�Q�Q�H�Q�G�l�P�P�V�\�V�W�H�P�H�� �X�Q�W�H�U�� �G�H�¿�Q�L�H�U�W�H�Q 
Bedingungen vergleichen. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der energetischen Gebäudemodernisierung 
von historischen Bauwerken sind aufgrund struk -
�W�X�U�L�H�U�W�H�U�� �)�D�V�V�D�G�H�Q�� �R�G�H�U�� �V�W�D�G�W�E�L�O�G�S�U�l�J�H�Q�G�H�P 
�&�K�D�U�D�N�W�H�U�� �•�E�O�L�F�K�H�� �$�X�‰�H�Q�G�l�P�P�V�\�V�W�H�P�H�� �R�I�W�� �Q�L�F�K�W 
anwendbar. Um den Heizenergieverbrauch solcher 
�%�D�X�W�H�Q���W�U�R�W�]�G�H�P���]�X���V�H�Q�N�H�Q�����L�V�W���L�Q���Y�L�H�O�H�Q���)�l�O�O�H�Q���Q�X�U��
eine Innendämmung möglich.

Viele Bauvorhaben beweisen bereits, dass bei 
guter bauphysikalischer Planung Innendämmung 
funktioniert. Dennoch bestehen bei Planenden und 
Ausführenden Bedenken, dass Holzbalken, die die 
Innendämmung durchdringen und im Mauerwerk 
�D�X�À�L�H�J�H�Q���� �G�X�U�F�K�� �K�R�O�]�]�H�U�V�W�|�U�H�Q�G�H�� �3�L�O�]�H�� �J�H�I�l�K�U�G�H�W��
werden.

Um zu untersuchen, ob Holzbalkenköpfe durch  
eine Innendämmung gefährdet sind, wurde das 
�)�R�U�V�F�K�X�Q�J�V�Y�R�U�K�D�E�H�Q�� �Ä�(�Q�H�U�J�H�W�L�V�F�K�H�V�� �%�H�Z�H�U�W�X�Q�J�V-
verfahren für Bestandsgebäude mit Holzbalken-
decken“ initiiert.

Hiermit lade ich Sie recht herzlich zur Vorstellung 
der Projektergebnisse ein.

Prof. Dr.-Ing. John Grunewald
Institut für Bauklimatik
Direktor


